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PARSBERG. Zum Auftakt der Weih-
nachtszeit 2014 findet im Rahmen der
Parsberger Burgweihnacht am Sonn-
tag um 17 Uhr ein Konzert zum ersten
Advent in der Pfarrkirche statt. Dies-
mal übernimmt das Kammerorchester
Parsberg unter der Leitung von Ger-
hard Meinl diese musikalische Ein-
stimmung.

Eine Mischung bekannter Advents-
und Weihnachtslieder wird erklingen
sowie eine barocke Weihnachts-Pasto-
rale und ein virtuoses Cellosolo-Con-
certo. Es ist laut Gerhard Meinl durch-
aus schwierig, passende Literatur für
den Zeitpunkt Advent zu finden, und
so entschloss sich das Kammerorches-
ter zu zwei ungewöhnlichen, aber wir-
kungsvollen Orchesterstücken des
französischen Komponisten Georges
Bizet: dem Weihnachtsmarsch „Faran-
dole“ und dem weihnachtlichen Glo-
ckenspiel „Carillon“.

Gesang darf nicht fehlen

Dazwischen wird der junge Gymnasi-
ast Josef Riepl aus Seubersdorf Orgel-
meditationen spielen und einen klang-
lichen Kontrast zu den Streichern und
Bläsern des Orchesters setzen.

Auch Gesang darf bei einem Ad-
ventskonzert nicht fehlen. Susanne
Freitag und Marga Meinl intonieren
Duette des modernen Komponisten
John Rutter und des ehemaligen Eich-
stätter Domkapellmeisters Wolfram
Menschick, jeweils begleitet von Ste-
fan Schneider.

Spenden für Westafrika

Das Konzert soll die Zuhörer auf die
weihnachtliche Zeit einstimmen und
eine besinnlichen Akzent in der begin-
nenden Einkaufs-Hektik und Geschäf-
tigkeit setzen. Gleichzeitig aber möch-
ten die Musiker einen Beitrag leisten
die Not in der Welt zu lindern. Des-
halb wird mit den freiwilligen Spen-
den die christlich-soziale Arbeit von
Pater Stirnemann, gebürtig in Regens-
burg, unterstützt.

Mit seinem Projekt „Hoffnungs-
stern für Conakry“ setzt er sich für die
Waisen und Straßenkinder in Westaf-
rika ein. Er ermöglicht ihnen ein men-
schenwürdiges Dasein, Nahrungsver-
sorgung und schulische Grundausbil-
dung. Darüber hinaus erzieht er die
Kinder und Jugendlichen im christli-
chen Geist zu verantwortungsbewuss-
tenMenschen.

MUSIKDas Kammerorchester
Parsberg spielt am Sonntag
in der Pfarrkirche.

Konzert
zumStart
desAdvents

PARSBERG. Der Neumarkter Landrat
Willibald Gailler und seine Regens-
burger Amtskollegin Tanja Schweiger
haben am Donnerstag gemeinsam das
Gymnasium Parsberg und die Edith-
Stein-Realschule besucht. „Wir sind
beide neu im Amt undwollen uns per-
sönlich ein Bild von den Einrichtun-
gen machen, die für unsere beiden
Landkreise sehr wichtig sind“, erklärte
Willibald Gailler.

So kämen etwas mehr als die Hälfte
der rund 920 Gymnasiasten aus dem
Landkreis Regensburg und an der Re-
alschule liege der Anteil bei rund 40
Prozent. Laut dem Leiter des Gymnasi-
ums, Eckard Fruhmann, sind die Schü-
lerzahlen in den vergangenen Jahren

spürbar zurückgegangen, was sich auf
die räumliche Situation sehr positiv
ausgewirkt habe. Allerdings bestehe
mittelfristig Sanierungsbedarf, da der
erste Bauteil des Gymnasiums bereits
40 Jahre alt sei.

Landrat Gailler versicherte, dass
man die Schule attraktiv halten wolle

und es bereits Planungen für eine Sa-
nierung in den Jahren 2017/2018 gebe.
Die Regensburger Landrätin Tanja
Schweiger betonte ebenfalls, dass das
Gymnasium Parsberg und die Edith-
Stein-Realschule für das Bildungsange-
bot des westlichen Landkreises Re-
gensburg sehrwichtig sei.

„Wir haben im Bereich des Altland-
kreises Parsberg keine eigenen Schu-
len und sind deshalb froh, dass die Zu-
sammenarbeit mit dem Landkreis
Neumarkt bei den Parsberger Schulen
seit Jahrzehnten so gut funktioniert“,
betonte Schweiger. Ein wichtige As-
pekt sei dabei die gute Erreichbarkeit
Parsbergsmit der Bahn.

Landrat Gailler erklärte, dass Pars-
berg im Landkreis Neumarkt die
Funktion eines Zentrums habe – „und
dazu gehört auch eine gut ausgestatte-
te Schullandschaft“. Um diese zu er-
halten, sei auch weiterhin die Koope-
ration mit dem Landkreis Regensburg
dringend notwendig.

Tanja Schweiger und Willibald
Gailler versicherten, dass die unkom-
plizierte und weitestgehend unbüro-
kratische Zusammenarbeit zwischen
den beiden Landkreisen auch künftig
fortgeführt werde. (tp)

BILDUNGTanja Schweiger und
Willibald Gaillermachten
sich vor Ort ein Bild.

Landräte ziehen in Parsberg an einemStrang

Tanja Schweiger (3. v. l.) und Willibald Gailler (3. v. r.) sind sich einig. Foto: Tost

PARSBERG. Die Chorklassen der Edith-
Stein-Realschule (ESR) sind bei einer
Feierstunde im Bayerischen Staatsmi-
nisterium für Bildung und Kultus,
Wissenschaft und Kunst zertifiziert
worden. Diese Form des erweiterten
Musikunterrichts gibt es im vierten
Schuljahr.

Voraussetzungen für eine Zertifizie-
rung im Rahmen des Projekts „klas-
se.im.puls“ sind laut Kathrin Schön-
berger, die für die Chorklassen verant-
wortlich ist, die kontinuierliche Füh-
rung vonmindestens einerMusikklas-
se, die Teilnahme an Fortbildungen,
die Organisation von Schulkonzerten
sowie die Verankerung des Musizie-
rens im Schulleben.

„Nach der erfolgreichen Zertifizie-
rung sind wir berechtigt, diesen Status
nach außen hin durch ein entspre-
chendes Emblem am Eingang des
Schulgebäudes sichtbar zu machen“,
freut sich dieMusikpädagogin.

Der Schirmherr des Projekts, Kul-
tusminister Ludwig Spaenle betonte

bei der Verleihung, „klasse.im.puls
leiste einen wichtigen Beitrag zur Bil-
dungsgerechtigkeit in Bayern. „Schü-
ler können unabhängig von ihren pri-
vaten finanziellen Möglichkeiten ein
Instrument lernen und in der Klassen-
gemeinschaft musizieren. Sie erschlie-
ßen sich aktiv eine neueWelt.“

Förderung der Persönlichkeit

Damit ermöglichten die Schulen eine
besondere Form der Persönlichkeits-
entwicklung, denn in ihren Musik-
klassen könnten die jungenMenschen
ein echtesMiteinander erleben.

In einem Chor zu singen oder in ei-
nem Orchester zu spielen ist ein be-
sonderes Gemeinschaftserlebnis, das
viel Einfühlungsvermögen verlangt“,
so der Minister Spaenle. Auch Diszi-
plin, Durchhaltevermögen und Kon-
zentrationsfähigkeit seien dafür nötig.
„Die jungen Musiker werden also viel-
seitig gefördert und gefordert.“

Kathrin Schönberger, die von Be-

ginn an für die seit dem Schuljahr
2011/2012 bestehenden Chorklassen
verantwortlich ist, erklärt das Prinzip
so: „In den Chorklassen stehen drei
statt zwei Stunden Musik in der Wo-
che auf dem Stundenplan, wobei
hauptsächlich gemeinsam gesungen
undmusiziert wird.“

Gestartet war man damals mit ho-
hen Erwartungen. „Wir hofften, dass
die Auftritte die Entwicklung eines ge-
sunden Selbstbewusstseins sowie ein
Gefühl der Identifikation mit der
Schule stärken würden und auch
Teamfähigkeit und gegenseitige Rück-
sichtnahme fördern“, sagt sie. Die Er-
wartungen seien sogar übertroffen
worden, freut sie sich. Ihr Fazit: „Chor-
klasse ist klasse!“

Nur zwei Schulen in der Oberpfalz

Das findet auch Schulleiterin Ingrid
Meggl, die sich sehr über die Zertifizie-
rung freut: „Es ist eine tolle Sache, dass
die gute Arbeit, die Kathrin Schönber-
ger mit ihren Schülern leistet, auch
honoriert wird. Stolz ist Meggl darauf,
dass die Edith-Stein-Realschule eine
von nur zwei Schulen in der Oberpfalz
ist, die zertifiziert wurde. „Das zeigt,
dass für die Auszeichnung hohe An-
forderungen erfüllt werdenmüssen.“

UNTERRICHTAn der ESR spielt
Musik einewichtige Rolle.
Das Kultusministerium hat
das Engagementmit einer
Auszeichnung gewürdigt.

Zertifikat fürChorklassen
der Edith-Stein-Realschule
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VON PETER TOST

Professor Wolfgang Pfeiffer (l.) und Michael Weidenhiller (r.) überreichten das Zertifikat an Schulleiterin Ingrid
Meggl, die von Kathrin und Florian Schönberger begleitet wurde. Foto: Steffen Leiprecht
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➥ Ein Video zum Thema finden Sie
unter www.mittelbayerische.de
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DAS PROJEKT

➤ Musikklasse: Die Schüler erlernen ein
Instrument und wenden ihre Fähigkeiten
im Ensemblespiel an.
➤ Umsetzung: In einer zusätzlichen drit-
ten Musikstunde wird zur Differenzie-
rung Instrumentalunterricht in den
Stimmgruppen durch Instrumentallehr-
kräfte oder Studierende erteilt.
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AUS PARSBERG UND UMGEBUNG

ANZEIGENVERKAUF

Harald CzarnecTel. (0 91 81) 252 33
Fax. (0 91 81) 2 52 26

Anzeigenannahme:
Abo-Hotline (08 00) 2 07 20 70

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

NOTDIENSTE

Rettungsleitstelle: Vorwahlfrei vom
Festnetz für Rettungsdienst Tel. 1 12,
für Krankentransport Tel. 1 92 22.

Apotheken:Dienstbereit sind die
Marien-Apotheke in Seubersdorf und
die Markt-Apotheke in Laaber.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEUTE

Bücherei von 13 bis 16 Uhr geöffnet.
Bauernmarkt 13 bis 18 Uhr.

Wertstoffhof von 14 bis 17 Uhr offen.

Weltladen von 9 bis 11.30 Uhr und
von 14.30 bis 18 Uhr geöffnet.

Burg-Museum von 10 bis 12 Uhr ge-
öffnet. Samstag und Sonntag zum
Weihnachtsmarkt 14 bis 18 Uhr.

Sozialpsychiatrischer Dienst:Bera-
tungsstelle für psychische Gesund-
heit mit Außensprechstunde in Pars-
berg, Anmeldung unter Telefon
(0 91 81) 4 64 00.

Zulassungsstelle: Von 8 bis 11.15 Uhr
im Rathaus geöffnet.

easyFIT: 9.40 Uhr und 17.30 Uhr Re-
ha und BBP im Kursraum, 9 Uhr Reha
und Figur, 17.30 Uhr Reha und Osteo-
porose, 19 Uhr Reha und Straffung
auf der Zirkelfläche.

a3 Gesundheitszentrum: 8.45 Uhr
Osteoporose Training, 16.15 Uhr Trai-
ning „Kraft und Ausdauer“, 18.30 Uhr
Rehasport „Level 1“, 19.15 Uhr Reha-
sport „Level 2“.

Hallenbad geschlossen.

Parsberger Burgweihnachten: 17.30
Uhr Eröffnungmit Bürgermeister Jo-
sef Bauer, Christkindmit Rahmen-
programm, 19 UhrMusikantentreff
im Burgsaal.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VEREINE

Haugschützen: Ab 19 Uhr Training.
Imkerstammtisch: Heute, 19.30 Uhr
beim Hirschen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

STADTTEILE

Rudenshofen:Heute ab 19.30 Uhr
Schafkopfturnier im Feuerwehrhaus.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHENGEMEINDE

Parsberg:Heute, 7.10 Uhr, Messe, 16
Uhr Rosenkranz.

Hörmannsdorf:Heute, 18 Uhr,Mes-
se in Breitenthal.

Darshofen:Heute, 16.30 Uhr, Rosen-
kranz, 17 Uhr Messe.
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KURZ NOTIERT

Laster aufgebrochen
PARSBERG. In der Nacht vonMittwoch
auf Donnerstag brach ein unbekann-
ter Täter in der Zeit von 21.50 bis 6.30
Uhr an einem LastwagenVolvo, der
auf dem Lkw-Parkplatz der Esso-Rast-
anlage abgestellt war, den Tankdeckel
auf und entwendete rund 250 Liter
Diesel. Der Diesel hat einenWert von
etwa 320 Euro, der Schaden am Fahr-
zeug beträgt rund 80 Euro. Hinweise
nimmt die Polizei Parsberg unter Tel.
(0 94 92) 94 11 0 entgegen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Lose für Krippe
HÖRMANNSDORF. Peter Öttlmacht es
möglich, Besitzer einer schönenHaus-
krippe oder eine Krippen-Laterne zu
werden. Zum Preis von 1,50 Euro pro
Los haben die Kirchgänger in Rudens-
hofen am Samstag die erste Gelegen-
heit, Lose zu kaufen.Weitere Losewer-
den an den nächsten Adventssonnta-
gen nach denGottesdiensten inHör-
mannsdorf und Rudenshofen ver-
kauft. Der Erlös ist wieder für Pater
Schulz. (pvg)


